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Land Hessen übernimmt Vorreiterrolle und fördert 
Sozialunternehmertum  

Das Technologie- und Innovationszentrum Gießen wird Hotspot für 
sozial/nachhaltige Gründungen in Gießen, der Wetterau und dem Lahn-Dill-
Kreis  
  
Gießen, 10.08.2020 - Das Land Hessen startet zusammen mit dem Social Entrepreneurship 
Netzwerk Deutschland e.V. die erste landesweite Förderung von sozialen Gründern*innen. Für 
einige Landkreise der Region Mittelhessen ist das Technologie- und Innovationszentrum der 
Projektpartner.  
 
Klimaschutz, demografischer Wandel, Digitalisierung - die Welt steht vor großen Herausforderungen. 
Vor diesem Hintergrund gewinnen Sozialunternehmen seit einiger Zeit deutlich an Relevanz. Statt 
Gewinnsteigerung um jeden Preis, steht für Sozialunternehmer (Social Entrepreneurs) die Lösung 
drängender sozialer und ökologischer Probleme im Fokus. Gerade das Coronavirus sowie der 
Klimawandel haben den Trend hin zu Gründungen in diesem Bereich noch einmal beschleunigt, 
entgegen dem allgemeinen Trend einer rückläufigen Gründungsquote.  
 
Das Potential von Sozialunternehmen hat auch das Land Hessen erkannt. Nach einer Initiative der 
Landtagsabgeordneten Kaja Kinkel (BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN) hat das Land Hessen als erstes 
Bundesland ein auf Sozialunternehmer*innen zugeschnittenes Förderprogramm entwickelt. “Mit 
diesem Förderprogramm haben wir die Möglichkeit, soziale Innovationen bei uns in Hessen zu 
identifizieren und zu fördern”, so Kaja Kinkel.  
 
Das Programm, welches zunächst bis Jahresende befristet ist, unterstützt Personen, die ein 
Sozialunternehmen in Hessen gründen möchten oder dies vor kurzem getan haben. Geografisch wird 
das Land unter verschiedenen Projektpartnern aufgeteilt, die dann mit Regionalscouts lokale 
Sozialunternehmer*innen in das Projekt überführen.  
 
Für den Raum Mittelhessen ist das Technologie- und Innovationszentrum Gießen (TIG) zuständig und 
wird somit zum neuen Hotspot für sozial/nachhaltige Gründungen.  
“Je nach Bedürfnis der Gründer:innen können wir mit Fachberatung in den unterschiedlichsten 
Bereichen, Co-Working-Plätzen, einer starken Online-Community und gezielten Workshops 
unterstützen”, erläutert Antje Bienert, Geschäftsführerin des TIG.  
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Die Co-Working-Plätze befinden sich im MAGIE – Makerspace Gießen. Von dort aus 
können Gründer:innen an ihren Ideen arbeiten und diese weiterentwickeln.  
 
Regionalscout für Mittelhessen wird Christian Deiters, der bereits mit social-startups.de eine große 
Plattform zur Förderung von Sozialunternehmen aufgebaut hat. “Das Sozialinnovator- 
Programm ist genau das, was das Startup-Ökosystem in Hessen braucht. Nun können wir die 
Sozialunternehmer-Gründungen in Hessen steigern.”, so Deiters.  
 
Neben dem TIG sind noch HIGHEST der TU Darmstadt, Social Impact Lab Frankfurt, heimathafen 
Wiesbaden, MAFEX der Philipps Universität Marburg und UNIKAT die Universität Kassel als regionale 
Partner mit an Bord.  
 
Mit an der Erstellung des Förderprogramms beteiligt, ist das Social Entrepreneurship Netzwerk 
Deutschland e.V. (SEND). SEND wurde 2017 mit der Zielsetzung gegründet, Social Entrepreneurs 
bessere Rahmenbedingungen in Deutschland zu verschaffen.  
 
 “Social Entrepreneurs suchen unternehmerische Lösungen für gesellschaftliche Probleme – und 
haben dadurch spezifische Bedarfe während Ihrer Gründung. Durch die Förderung können wir hier 
gezielt unterstützen”, so Birgit Heilig, Vorständin bei SEND.  
 
Mehr Informationen erhalten sozial und ökologisch nachhaltig Gründende hier: https://www.tig-
gmbh.de/projekte/sozialinnovator 
 

 

 

Hintergrundinformationen zum TIG: 

Die Technologie- und Innovationszentrum Gießen GmbH (TIG GmbH) wurde 1999 gegründet und 

konzentriert ihre Aktivitäten auf die Förderung des Strukturwandels der Wirtschaft und die Schaffung 

zukunftsfähiger Arbeitsplätze in Stadt und Landkreis Gießen. 

Als Wirtschaftsförderungsgesellschaft unterstützen wir die Ansiedlung junger Technologie- und 

Dienstleistungsunternehmen durch die Vermietung günstiger Büro- und Laborflächen in unseren vier 

Gebäuden im Gießener Gewerbegebiet Europaviertel. 

Neben diesem Kerngeschäft unterbreiten wir unseren Mietern und den Unternehmen der Region ein 

breites Service-, Beratungs- und Weiterbildungsangebot, bieten eine Kommunikationsplattform für 

Themen aus Wirtschaft, Politik und Verwaltung und unterstützen sowohl innovationsfördernde 

Maßnahmen als auch die Vernetzung von Know-how. 

Die TIG GmbH ist aus dem 1996 als eines der ersten hessischen Gründerzentren eröffneten Gründerzentrum 

Gießen hervorgegangen.  Wir blicken somit auf über 20 Jahre Erfahrung zurück und haben unsere Büro- und 

Laborräume in diesem Zeitraum an ca. 350 Existenzgründer/innen und junge Unternehmen vermietet, von 

https://www.highest.tu-darmstadt.de/highest/index.de.jsp
https://frankfurt.socialimpactlab.eu/
https://heimathafen-wiesbaden.de/
https://heimathafen-wiesbaden.de/
https://www.uni-marburg.de/de/fb02/forschung/forschungsinstitute-und-arbeitsgruppen/weitere-institute/mafex
https://www.uni-kassel.de/einrichtung/ukt/unikat-von-der-idee-zur-gruendung
https://www.tig-gmbh.de/projekte/sozialinnovator
https://www.tig-gmbh.de/projekte/sozialinnovator
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denen viele inzwischen erfolgreich weiter expandiert und sich dauerhaft in Stadt oder Landkreis Gießen 

niedergelassen haben. 

Im Jahr 2015 hat das TIG erfolgreich die Zertifizierung als „Anerkanntes Innovationszentrum“ des 

Bundesverbands Deutscher Innovations-, Technologie- und Gründerzentren e. V. durchlaufen.  

Nähere Informationen zum Angebot des Technologie- und Innovationszentrums Gießen, den ansässigen 

Unternehmen und Partnern bietet die TIG-Webseite unter www.tig-gmbh.de.  
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